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halb 12 Uhr vorm berücksichtigt, eine Gewähr hierfür aber nicht übernommen.

Ser öfterreichisch-ungar. Tagesbericht.
Neue Kämpfe in Südgalizien.

Erhöhte Kampftätigkeit an der
italienischen Front.

Wien . 14 . April . (W . B .) Amtlich wird verlautbart.

Russischer Kriegsschauplatz.
Gestern standen unsere Linien an der unteren Strqpa.

am Dnjestr und nordöstlich von Czernowitz unter heftigem
WMtzftuer In der Nacht kam es im Mündungswinkel
der Meeren Strypa und südöstlich , von Bnczacz zu starken
Borseidkämpfen , die teilweise noch fortdauern . Im sud !> 1
tten Teil des Eefechtsfeldes wurde die Besatzung einer vor-

eschobenen Schanze in die Hauptstellung Zumckgenommem
Nordöstlich von Jastowiecz drang der Feind #
eine unserer Vorstellungen ein . wurde aber durch einen
raschen Gegenangriff wieder hmausgeworfen . wobei wir

einen russischen Offizier , drei Fahnnche und W J " 9 -
sangen nahmen . An der von Buczacz nach Gzortkow füh¬

renden Strafte bemächtigte sich em of ^ ^ elchlsch -ungarlsch^
Etreifkommando durch Überfall einer ^ russ . säxn Vorposttiow
Auch gegen die Front der Armee Erzherzog Josef Ferdinand
entfaltete die feindliche Artillerie erhöhte Tätigkeit.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Das ^ beiderseitige Geschützfeuer wurde soweit es die

Sichtverhältnisfe erlaubten , auch gestern fortgesetzt . Am
■ » r,li Vrh bemächtigten sich unsere Truppen einer Vor¬

stellung und schlugen wiederholte Gegenangriffe unter schwe¬
ren Verlusten der Italiener ab . Bei Flitsch und Pontebbu
nahm unsere Artillerie die feindlichen Stellungen unter kräf¬
tiges Feuer . An der Tiroler Front schritt der Feind an
mehreren Stellen zum Angriff . Seme Versuche , sich im
Sugana -Abschnitte unserer Stellung auf den Hohen beider-
seits Novaledo zu bemächtigen , wurden abgewiesen An
der Ponalestrafte räumten unsere Truppen heute Nacht die
Berteidigungsmauer südlich Sperone und setzten sich m er
nächsten Stellung fest . Im Adamello -Gebiet besetzten Alpmi
den Grenzrücken Doscon di Genova ; südlich des e- ülfier
Jochs scheiterte ein feindlicher Angriff auf den Monte Scor-
luzzo.

' Südö st licher Kriegsschauplatz.
Unverändert . „ . . . . ..

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstab ^ .
v . Hofer,  Feldmarschalleutnant.

Der Seekrieg.

Kardinal Hartmann zurnckgckehrt.
Köln 14 April . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg, ) Kardinal

Hartmann ist heute von seiner mehrtägigen Rerse an die
Front nach Köln zurückgekehrt.

Die Vergewaltigung Griechenlands.
Slbaelehnte Forderungen der Entente.

Budapest , 14 . April . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg . , zf .) "
Bukarester Seara " meldet aus Konstantmopel über die

Pläne der Entente gegenüber Griechenland eine N « hebish - r
unbekannter Einzelheiten . Danach verlangte der englische

Gesandte in Athen in einer am 21 . Marz ’ überreichten Noü
Griechenland möge die Landung portugiesischer Truppen auf
griechischem Boden gestatten , Griechenland möge ? uf dre A -
nektierung des nördlichen Epirus verzichten und feine Trup¬

pen aus Santi Quaranta zurückziehen : die m Griechenlan
lebenden Angehörigen der Ententestaaten sollten ausgeliefert
und in den Postämtern Salonikis e . ne stanzSstsche und

englische Kontrolle zugelassen werden Falle der B-
willigung dieser Verlangen erstattet England die drei okku-
vierten griechischen Inseln zurück . B ' » der Note werde

Griechenland ganz besonders nahegelegtz FeinMigkeMn
gegen Italien zu unterlassen . Der griechische Ministerrat
habe seinerzeit alle Forderungen der Entente restlos Zuruck-
aewiesen . England habe dann den General Mahon nach
Athen entsandt , wo er noch jetzt weilt . Jedoch sei gewift,
daft Griechenland seine ablehnende Entscheidung nicht andern

Athen 14 . April . (W . B .) Von einem Privatkorrespon¬
denten des Wölfischen Bureaus . Die griechische Regierung

bat sich auf das bestimmteste geweigert , auf das Verlangen
der Entente einzugehen , ihr die Eisenbahnlinien Paüas
Athen — Larissa zur Verfügung zu stellen , um von Patra.
serbische Truppen aus Korfu nach Saloniki zu transportieren.
Es verlautet , daft hiesige führende Kreise mit allen Mitteln
die Ausführung des Ententeplanes , der erner vollständigen

militärischen Besetzung Griechenlands gleichkame . vereiteln
wollen.

Die französischen Parlamentarier bei der
englischen Flotte.

London . 14 . April . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg . , mdir . , zf .)
Havas meldet : Die französischen Parlamentarier haben die

Ft ° n « d - Iu »» Ei - h- d - n »n Admn - I J,tüum -m
T - I - wmm in d . m li . i » - - B - wMd ° wng !m >>
vnnliicken Seekräfte und für deren Chef , der sie zum Siege

Ln wi » . AÜ - dmck ° - ! >ich - n . Si , - „ im - n , Tie „ , ° n «nt-

zückt über alles , was sie gesehen haben

Barcelona . 14 . April . (W . B .) Meldung der Agence
havas : Der Dampfer „Villena " fit mit 5 Offizieren und
21 Matrosen des Dampfers „Argus " (1238 Brultoregfiter-
tannen anqekommen . Das Schicksal der übrigen ist unbe¬
kannt . — Der Dampfer „Mallorca " ist aus Palma emge-
twffen und nahm die Bemannung des versenkten englischen
Dampfers „Orlok Head " (1945 Bruttoregistertonnen ) auf.

Der Nieuwe Rotterdamsche Courant " kommt in einem

Leitartikel auf das Angebot , welches die deutsche Regierung
amerikanischen gemacht hat , die „ Susser " -Angelegenhen

durch eine gemischte Kommission untersuchen lassen , z
ivrecheu und äuftert den Wunsch , daft nach diesem Prazedenz-
!°ll die holländische Regierung der deutschen vorschlagen solch
den Untergang der „Tubantia " und „Palembang durch
eine Kommission untersuchen zu lassen . _

verschiedenes aus der Kriegszeit.
Baron Burian in Berlin.

^ Berlin . 14 . April . (W . B .) Der Minister des Äuftern
Baron Burian ist heute Vormittag aus Wien hier e»nge-

^uffen . Mittags begab sich der Minister zum Reichskanzler,
Utn  mit ihm zu konferieren.
t Budapest 14 . April . (W . B .) Der „Pefter Lloyd er-
fArt an unterrichteter Wiener Seite über die Refie Baron
Irians nach Berlin , daft diese nicht durch ein aktuelles
^eignis oder Bedürfnis veranlaftt fei . sondern der Beratung
'«usender Angelegenheiten gilt . Die Zusammenkunft war

^stts zu einer ' früheren Zeit geplant , jedoch wege, . der

^anjpruchnahme des Reichskanzlers mit parlainentarifchen
efchäften verschoben worden.

Cokalnacl)rici>tcn.
. « snigstein 15 April . Wir werden darauf aufmerksam

gemacht , daft sich Interessenten ^ . .^ iegs ^ ^ ^ ^ ^
morgen , Sonntag , nachmittags 4 Uhr rm Bender ver
sammeln wollen Erscheinen sei dringend notwendig , da

spätere Gesuche nicht mehr berücksichtigt werden kann en.
* Die Witterung der letzten Tage fit durch schnellen

Wechsel von Regen - und Schneeschauer und Sonnenschein
gekennzeichnet . Die Morgentemperaturen find gleichmaftig
tief und die höchsten Taunusberge trugen gestern und heute
eine Schneehaube . Es kann jedoch mrt allmählicher Befie-

rüngÄs Wetters in den nächsten Tagen gerechnet werden.
" Der Herr Regierungspräsident hat für den Umfang

des Regierungsbezirks Wiesbaden die Schlachlung oon Rind.
vieh Schafen und Schweinen für den eigenen Wlrtfchafts-
bedarf des Viehhalters (sogen . Hausfchlachtungen ) bis zu
1. 7 . 16 verboten . Das Verbot tritt sofort m Krafü In

dringenden Fällen fit der Landrat . in Frankfurt und Wies-
bade,r der Polizeipräsident berechtigt . Ausnahmen zu ge-
statten . Zuwiderhandlungen werden mit Gefangms bis zu
sechs Monaten oder mit Geldstrafe bis 1500 M  bestraft.

* Der gesamte Ankauf von Schlachtvieh im Regierung^
bezirk Wiesbaden geht vom 15 . April 1916 ab auf den T » h

handelsverband für den Regierungsbezirk Wiesbaden m der
Weife über , daft die Mitglieder des Verbandes das von
wnen angekaufte Schlachtvieh (Rinder . Kälber Schafe und

Schweine ) nur noch an den Derbandsvorstand oder an dessen
Beauftragte Weiterverkäufen dürfen . Als Beauftrag h
der Verbandsvorstand für den Aufkauf von Rindern , Kalbern

und Schafen die Firma Steigerwald u . Co . und stir Schweme
die Firma Gebr . Roll , beide in Frankfurt a . M ., ernannt
Die Ausfuhr von Schlachtvieh aus dem Regierungsbezirk
Wiesbaden ist vom 15 . April 1916 ab verboten worden
Unberechttgte Zurückhaltung von Schlachtvieh seitens der
Landwirte oder Mäfter hat die Enteignung M Folge

* Höchstpreise für Kohlen . Der Bundesrat hat beschlossen,
die Vorschriften der Bekanntmachung vom 11 . November
1915 , wonach die Festsetzung von Höchstpreisen für gewisse
Waren auch die laufenden Verträge ergreift , auf Stein¬

kohlen und Braunkohlen auszudehnen.
* Der Herr Regierungspräsident v . Meister hat eme

Polizeiverordnung betr . Abänderung der Polizeiverordnung
über die äuftere Heilighaltung der Sonn - und Feiertage
vom 12 . März 1913 erlassen , die heute m Kraft tritt.

Feiertage im Sinne dieser Verordnung find : die beiden
Weihnachtstage , der Neujahrstag . der Ostermontag , Christi

Himmelfahrttag , der Pfingstmontag , der Buft - und Bettag^
der Karfreitag und der Fronleichnamslag der letztere ledoch
nur in Orten vermischter Religion und katholischen Ge¬
meinden des ehemaligen Herzogtums Nassau , Gemein¬
den mit überwiegend evangelischer Bevölkerung bleibt am

Fronleichnamstag , in Gemeinden mit überwiegend stüho-
lischer Bevölkerung am Karfreitag die bestehende herkomm^
liche Werktagstätigkeit (auch die gewerbliche Tätigkeit . 88 105
ff der Reichsgewerbeordnung ) erlaubt , soweit es sich Nicht
um öffentlich bemerkbare oder geräuschvolle Arbeiten m der
Nähe von den Gottesdienst gewidmeten Gebäuden handelt.
Als Ort vermischter Religion im Sinne des § 14 Selten die

Gemeinden , in denen nach der letzten Volkszählung du ^ kon¬
fessionelle Minderheit mindestens 25 v . H . der Gesamtbe¬
völkerung ausmacht . Als Ort mit überwiegend evangelficher
oder katholischer Bevölkerung gelten die Gemeinden , m denen
nach der letzten Volkszählung die evangelische oder katholische
Bevölkerung mehr als 50 v . H . der Gefamtbevolkerung

^Sef öen König !. Landrat erläftt hieran anschlieftend

^ % u  den Orten vermischter Religion im Sinne des tz 14
vorstehender Polizeiverordnung , in denen sowohl der Kar¬
freitag als auch der Fronleichnamstag als Feiertag zu halten
ünd aehört Neuenhain i . T.

Als Orte mit überwiegend evangelischer Bevölkeung haben

zu gelten : Bad Homburg v . d . H . , Cronberg , Friednchs-
dorf mit Dillingen , Dornholzhausen , Eppstem , Gonzenheim,

*T !Ä b,ä ä
zählen : Königstein . Oberursel . Altenhain B - mmershemr.
Ehlhalten , Eppenhain . Falkenste,n . Ffichbach G ashutten
Hornau , Kalbach , Kelkheim , Mammolsham . Nlederhochstadt.
Oberhöchstadt , Ruppertshain . Schloftborn Schneidhain,
Schönberg . Schwalbach . Stierstadt und Weift rrchem

Zu den Orten mit überwiegend evangelischer Bevölke¬

rung , in denen am Fronleichnamstage die bestehende her¬
kömmliche Werktagstätigkeit im Rahmen des Ab, . 2 H 14
der Polizeiverordnung weiterhin erlaubt bleibt gehören.

Bad Homburg v . d . H ., Friedrichsdorf mit Dillmgen,

Dornholzhausen . Gonzenheim . Köppern . Oberstedten und
Seulberg während in den Orten Cronberg und Eppstein

am Fronleichnamstage eine herkömmliche Werktagstätigkeit

nicht beŝ h mit  überwiegend katholischer Bevölkerung,

in dienen am Karfreitag die bestehende herkömmliche Werk-

tagstätigkeit im Rahmen des Abs . 2 8 14 der Polizewerord-
nung weiterhin erlaubt bleibt , rechnen:

Oberursel . Altenhain . Bommershemi Ehlhalten . Ffich¬
bach . Glashütten . Hornau . Kalbach . R ' - derhöchstadt Ober¬
höchstadt , Ruppertshain . Schloftborn , Schwalbach , Stierstadt
und Weiftkirchen , während in den Orten Konigstem , Eppen¬
hain Falkenstein , Kelkheim , Mammolshain , tschueidham
und Schönberg am Karfreitag eine herkömmliche Werktags-

LnL . 3 -p » » ”
Staatshaushalt für 1916 fit diesmal em eigenartiger Posten.
ISmeStE » Finanzministers fit unter den Erläuterungen

folgendes zu lesen : Der im Jahre 1910 verstorbene ^ erw ° l-
tungsdirektor a . D . Geh . Regierungsrat Elsner von Gronow
zu Köslin hat testamentarisch dem preuftischen Staat 10 000
Mark mit der Bestimmung vermacht , daft dieses KapOa

zinsbar anzulegen und gesondert zu verwalten fit . die Zinsen
aber solange zum Kapital zu schlagen sind , bis dieses den

1



Betrag der Staatsschulden erreicht. Von diesem Zeitpunkte
an dürfen die jährlichen Zinsen bis zur Hälfte verbraucht
werden , währen der Rest weiter zum Kapital zu schlagen ist.
Die Annahme der Erbschaft ist genehmigt worden . Das
Legat wird bei der Generalstaatskasse verwaltet ; es beträgt
jetzt abzüglich der auf 1060 M berechneten Erbschaftssteuer
9000 Jt.  Da die preußische Staatsschuld im letzten Frie¬
densetat etwa zehn Milliarden M betrug , so läßt sich be¬
rechnen, wenn einmal unsere Nachfolger in den Genuß der
Hälfte derZinsen treten werden . Es sind mehrere 100Jahre.

* Fischbach, 15. April . Seine Gehilsenprüfung mit der
Note „gut " hat der Bäcker Anton Ohlenschläger von hier
bestanden.

von nah und fern.

Der deutsche Tagesbericht.

Niederursel , 13. April . In Alt-Niederursel brach heute
Nacht in der Scheune des Hauses Nr . 8 Feuer aus . Durch
die Feuerwehren von hier und die Wehr aus „Frankfurt
Burgstraße " wurde der Brand auf seinen Herd beschränkt,
doch ist das ganze Gebäude , das mit Heuvorräten gefüllt
war , völlig niedergebrannt.

Frankfurt , 14. April . Im Hauptbahnhof wurden heute
früh zwei 17jährige Burschen festgenomnien , die in einem
Gehöft in Kalbach zehn Enten und zwei Gänse gestohlen
hatten . Die Beute führten sie in zwei Säcken mit sich,

— Auf dem Arbeitspserdeinarkt am Mittwoch waren rund
250 Pferde aller Schläge angetrieben . Die Preise waren
durchweg hoch, für erstklassige Tiere sogar enorm hoch. Aber
auch die Schlachtpferde „hatten das Geriß " — sie waren zu
allererst bis aufs letzte Stück an den Mann gebracht.

Camp , 12. April . In dem Hofe eines Landhauses zwi¬
schen hier und Bornhofen wurde das Söhnchen eines Metz¬
germeisters von einem bösartigen großen Hofhund angefallen
und durch Visse schwer verletzt. Der Junge mußte in die
Klinik nach Bonn gebracht werden.

Dorsten , überfall auf den Buttermann . Auf einen
Händler aus Raesfeld , der sich auf 'dem Wege zum Markte
befand , wurde von Angehörigen des schwachen Geschlechts
ein Überfall verübt . Von den 75 Pfund , die der Händler
bei sich führte , konnte er nur den kleinsten Teil vor den
Klauen dieser streitbaren Amazonen retten . Zehn der
„Räuberinnen " sind, wie der „Münsterer Anz ." meldet , zur
Anzeige gebracht worden.

Großes Hauptquartier , 15. April . (W . B .) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Ein starker Vorstoß der Engländer gegen die Trichter¬

stellungen südlich von S t. E l o i wurde nach Handgranaten-
kampf völlig zurückgeschlagen.

In den A r g o n n e n und östlich davon teilweise leb¬
hafter Artillerie - und Minenkampf.

Längs der Maas  konnten feindliche Angriffsabsich-
ten gegen unsere Stellungen auf „Toter Mann"  und
südlich des Raben-  und C u m i e r e s w a l d e s , die
durch große Steigerung des Artilleriefeuers vorbereitet wur¬
den, in unseren! vernichtenden , von beiden Maasufern auf
die bereitgestellten Truppen vereinigten Feuer nur in Gegend
„Toter Mann " zur Durchführung kommen . Unter schwer¬
sten Verlusten brachen die Angriffswellen vor unseren Linien
zusammen . Einzelne zwischen unsere Gräben vorgedrungene
Leute sielen hier im Nahkampf.

RechtsderMaas  sowie in der W o e v r e - E b e n e
blieb die Gefechtstätigkeit inr Wesentlichen aus heftige Feuer¬
kämpfe beschränkt. Zwei nächtliche feindliche Handgranaten-
angrisfe südwestlich der Feste Douaumont  blieben er¬
folglos.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Die gestern wiederholten örtlichen Angriffsoersuche der

Russen nordwestlich von Dünaburg  hatten das gleiche
Schicksal wie am vorhergegangenen Tage.

Ain S e r w e t sch, südöstlich von Korelitschi, brachten wir
einen durch starkes Feuer eingeleiteten Vorstoß stärkerer feind¬
licher Kräfte leicht zum Scheitern.

Balkan -Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse von Bedeutung.

Ober st e Heeresleitung.

Die Leiden Griechenlands.
Nach Saloniker Meldungen entfernten die AM,

zwangsweise alle griechischen Gendarmen <m 5 ;
Dörfern an der Grenze . Sie entwassneten sie unter
Augen der Bevölkerung und schieben sie unter Bedeck
nach dem Innern Mazedoniens ab . Die Regier,
hat die Rückkehr der Gendarmen von der ©r^
nach Saloniki  angeordnet.

Das englische Kabinett gegen
die allgemeine Dienstpsticht.

London , 15. April . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg ., indir.,,
Der „Star " meldet , daß sich das Kabinett ain iz>
gegen die Einführung der allgemeine «!
D i e n st p flicht  erklärt habe , jedoch alle unverheiratete,!
jungen Leute unter die Waffen gerufen werden sollen, sobch!
sie das 18. Lebensjahr erreicht haben.

Die Unabhängigkeitsbewegung Südchinas.
Schanghai . 14. April . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg ., zf.) Mel. I

düng der Agence Havas : Der Gouverneur hat offiziell di, |
Unabhängigkeit der Provinz Kiangsi erklärt.

Voraussichtliche Witterung
»ach Beobachtungen des frankfurter Musikalischen Vereins.

Sonntag , 16 . April : Aufklärend , meist trocken, tags- 1
über etwas wärmer.

Lufttemperatur . (Celsius .) Höchste Lufttemperalni!
(Schatten ) des gestrigen Tages 4 11 Grad , niedrigstr
Temperatur der vergangenen Nacht -!- 2 Grad , heutig«|
Lufttemperatur mittags 12 Uhr ) + 7 Grad.

Kleine Gftronik.

Bekanntmachung.
Der Stadt stehen zur Frühjahrsbestellung zwei Pferde

zur Verfügung, die auf Antrag den hiesigen Landwirten
stundenweise zur Bebauung ihrer Grundstücke überlassen werden.
Die Anmeldungen find möglichst frühzeitig Rathaus,
Zrmmer 3, vormittags zu bewirken.

Königstein, den 14. April 1916.
Der Magistrat : Jacobs.

KM

Danksagung.

Bekanntmachung.
Die Familienunterstützung für die Zeit vom 16 . bis 30 . April

1916 , wird am Montag , den 17 . ds . Mts . , ausgezahlt . Es wird
darauf aufmerksam gemacht, daß die Beträge an diesem Tage abzu¬
holen sind.

Königstein im Taunus , den 13 . April 1916.
Der Magistrat . Jacobs.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei der Krankheit und
dem Hinscheiden meines lieben Hatten , unseres guten Vaters , Bruders,
Schwagers und Onkels

Herrn Heinrich Steyer II . ,
Gastwirt,

Bekanntmachung.
Die Lebensmittelbezugskarten für die Zeit vom 15 . bis 30 . April

1916 werden Montag , den 17 . d. Mts ., vormittags von 10 bis 12
Uhr , im hiesigen Rathaus , Zimmer Nr . 1, ausgegeben.

Königstein im Taunus , den 13 . April 1916.
Die Kriegsfürforge.

Bekanntmachung.

sagen wir allen unseren tiefgekühlten Dank. Insbesondere danken wir dem
Krieger - und Militärverein „Einigkeit “, dem kath . Gesellenverein , dem Ge¬
sangverein „Liederkranz “ und der Freiwilligen Feuerwehr für die so zahl¬
reich erwiesene letzte Ehre . Ferner für die vielen, schönen Kranz - und Blum n̂-
spenden, sowie allen Denen, die dem teuren Entschlafenen das letzte Geleite
gaben.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
I. d. N . :

Frau Anna Steyer , geb . Reifschneider
und Kinder.

Die zur Instandsetzung der Schul - und Wohnräume i» der
Taunus-Realschule erforderlichen Weistbtnder-Urbetten werden Mon-
tag. den 17. April er.- vormittags ll Uhr. Rathaus, Zimmer Nr. 3, ver¬
geben . Angebotssormulare sind Samstag , den 15. April er ., vormittags
von 3 h,s io Uhr , Rathaus , Zimmer Nr . 3, abzuholen.

«önigstein im Taunus, den 14. April 1916.
Der Magistrat . Jacobs.

Kelkheim , 14. April 1916.

Einschränkung des Milchverbrauches. ^ckerknecht
Da durch die Knappheit der Milchproduktion die zur Er¬

nährung der Säuglinge und Kranken erforderliche Milch nicht
immer in der erforderlichen Menge erhältlich ist , ist es erforder¬
lich, daß die Erwachsenen sich in dem Milchgenuß möglichste Be¬
schränkung auferlegen. Wir richten daher an unsere Bürgerschaft
die dringende Bitte, den Verbrauch frischer Milch auf ein möglichst
geringes Maß zu beschränken, da andernfalls zur Einführung
von Milchbezugskartengeschritten werden müßte.

Königstein im Taunus , den 15 . April 1916.
Der Magistrat : Jacobs.

gesucht.
Waldsanatorlum Amelung,

Königstein im Taunus.

Braver , gesunder

Junge
kann die Schreinerei erlernen bei
I . Ewald,  schreinermeister,

Königstein im Taunus.

l>aus mit Garten
kür pentionszwecke geeignet in

Königstein od. Umgebung
zu häufen gesucht. ,j?

ausführliche Angebote unter
X. 13  an die  Geschäftsstelle d.

,*? JS* Zeitung , df

Welcher Besitzer
verkauft seine Billa , Landhaus,
Herrschastssitz? Angebot, erb. an
Hermann Krause , Postlagernd

Bad Homburg.

Kunfigewerßefdule OffenßaSa .M-
Aus Bildung vonScßiilern und

Schülerinnen.
Großß . Direktor Prof.Eßerhardt.

Ordentliche ADDriTm und
solide Mfl ES ELB I EL 91  tüchtigeBRUCHSTEINMAURER

sucht
bei hohem Lohn sofort

Karl Brand,
Neubau Offizierheim Falkenstein

UOhMing Utlb  Milche, mit evtl.1 od. 2 Zimmer , mit
all . Zubehör baldigst zu vermietenObere HintergaNeHintergasse Nr. 8,

K ö n i g ste i n-
Schöne

Zwei-Zimmerwohnung
im 2. Stock ab 1. Juli zu ver¬mieten
Limburgerstr . 2. Königstein.

Jugendwehr.
Sonntag , den 16 . April d. I .,

nachmittags 3 x/4 Uhr , Antreten
am Hotel Bender.

Pünktliches und vollzähliges Er¬
scheinen ist erforderlich.
Der Kommandanti.V.: Wolf.

----- Bleiche,
in staubfreier Lage , inmitten des
Parks d.Frau Baronin Rotschild ge¬
leg., mit Bach u.Öuellivasser , tage¬weise zu vermieten. Näheres
Franirsurterstratze4» Königstein.

Kinder - , Leiter-
und

Kastenwagen
Federwagen

Komplettes

Schlafzimmer
Eiche, gut erhalten , preisivert zu

verkaufen.
Zu erfragen in der Geschäftsstelle.

Eine dunkelblaue
:: Wolldecke »
mit zwei hellen Streifen auf dem
Weg nach dem Königsteiner Hos
verloren gegangen. Wiederbringer
erhält gute Belohnung Oelmühl-

weg Nr. s. Königstein.

Dreppen-
empfiestlt

Extra starke
Transport -Leitern und

www ^ ww , Kastenwagen
und Stell - Leitern in jeder Größe

Conrad Kinkel , Königstein,
gegenüber dem Amtsgericht.

Homeopath . Heil- Institut
Hermann Koch,

Snn »ohetMm ^ J ,kf, u**̂ Zeil » » , >' Stück
Sprechstunden : Montag, Mittwoch, Freitag von 2—6 Uhr nachmittag8

»pecial . : Gallensteine , Beinleiden.

Die „I
schlietzl'
(gteita
Bticftr
schließ!
für Mi;

%

©t«J

Berlin , 13. April . Heute nachmittag wurde in Berliil!
wiederum ein schweres Verbrechen versucht. In dem Hach
Ackerstraße 27 überfiel der achtzehnjährige Dreher Buchheisiei
den dort wohnenden Althändler Levin und verletzte ihn durch
tnehrere Dolchstiche sehr schwer. Der Täter , der den Levia
in der Absicht überfiel , einen Raub zu begehen, muhte schleu¬
nigst fliehen , wurde indessen verfolgt und ergriffen.

Bei
Tätigte
Minen
englisch
unsere

m
an de
Schluck
sein sie
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sechtstr
sangen

Gl
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anlagl
unsere
Tzern
lichen
lichel
im6
Linie
seindl
versel

C
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A
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oder
Lur
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